
Nummer 52 Mittwoch, 28. Dezember 2016

Diese Ausgabe erscheint auch online

Wir freuen uns auf Ihren Besuch am 31. Dezember
Von 11:00 Uhr – 17:00 Uhr halten wir für Sie bereit:

 Rote vom Grill und die Feuerwehrwurst
 Glühwein und Kinderpunsch
 Bier, Sekt und alkoholfreie Getränke

bis zum 31. Dezember …
am Flachter Waldhäusle

Der „letzte Knaller“ für 2016
Ihre Freiwillige Feuerwehr lädt ein:

Holen Sie sich die letzte Grillwurst im alten Jahr verbunden
mit einem schönen Spaziergang zum Flachter Waldhäusle
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Flachter - Ski - Club -
Jaga- Tee Party

Samstag, ab 14 Uhr am Waldhäusle

7. Januar

Amtlicher Teil

Gemeindeverwaltung Weissach
Rathausplatz 1, 71287 Weissach, Tel. 07044 9363-0
Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag 07:30 - 12:30 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 08:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:30 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:30 Uhr
Die Öffnungszeiten der Fachämter sind identisch außer mon-
tags ab 08:00 Uhr und donnerstags bis 18:00 Uhr.
Öffnungszeiten Bürgerbüro Flacht
Kirchbergstraße 7, 71287 Weissach-Flacht
Tel. 07044 9363-75

Verwaltungsstelle Flacht
Die Verwaltungsstelle Flacht ist derzeit einmal im Monat be-
setzt. Der nächste Termin ist am Dienstag, 10.01.2017, von
8:00 - 12:30 Uhr. Im Rathaus in Weissach können alle Anliegen
zu den üblichen Öffnungszeiten entgegengenommen werden.

Öffentliche Bekanntmachung
des Zeitpunkts der Unanfechtbarkeit des Umlegungsplans
nach § 71 Abs. 1 Baugesetzbuch
Amtliches Bodenordnungsverfahren „Nördliche Sonnen-
halde“ der Gemeinde Weissach, Gemarkung Weissach.
Der Umlegungsplan „Nördliche Sonnenhalde“ (Umlegungskarte
und Umlegungsverzeichnis) aufgestellt durch den Beschluss des
Umlegungsausschusses vom 19.09.2016 ist am 23.12.2016 un-
anfechtbar geworden.
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Er tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft.
Mit dieser Bekanntmachung wird gemäß § 72 Abs.1 Bauge-
setzbuch (BauGB) in der gegenwärtigen Fassung der bisherige
Rechtszustand durch den im Umlegungsplan vorgesehenen neu-
en Rechtszustand ersetzt.

Die Bekanntmachung schließt ebenfalls die Einweisung der neu-
en Eigentümer in den Besitz der zugeteilten Flurstücke ein.
Eine weitere landwirtschaftliche Nutzung der Flächen erfolgt auf
eigenes Risiko.

Der Umlegungsplan kann bis zur Berichtigung des Grundbuchs
von jedem, der ein berechtigtes Interesse darlegt, bei der Ge-
schäftsstelle des Umlegungsausschusses im Ortsbauamt der
Gemeinde Weissach, Rathausplatz 1, 71287 Weissach, zu den
üblichen Dienstzeiten eingesehen werden.

Weissach, den 23.12.2016
gez.
T ö p f e r
Bürgermeister
Vorsitzender Umlegungsausschuss

Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Bekanntmachung des Zeitpunkts der Unanfechtbarkeit des
Umlegungsplans kann nach § 217 BauGB durch Antrag auf
gerichtliche Entscheidung angefochten werden.

Der Antrag ist binnen 6 Wochen seit der Bekanntmachung bei
der Umlegungsstelle der Gemeinde Weissach, Rathausplatz 1,
71287 Weissach, einzureichen.
Der Antrag muss den Verwaltungsakt bezeichnen, gegen den er
sich richtet. Er soll die Erklärung, inwieweit der Verwaltungsakt
angefochten wird und einen bestimmten Antrag enthalten. Es
wird empfohlen, den Antrag zu begründen sowie Tatsachen und
Beweismittel anzugeben. Über den Antrag entscheidet die Bau-
landkammer des Landgerichts Stuttgart.

Hinweis:
Es wird darauf hingewiesen, dass der Antrag auf gerichtliche
Entscheidung von den Beteiligten selbst gestellt werden kann.
Jedoch muss sich der Antragsteller für die weiteren prozessualen
Erklärungen in der Hauptsache eines vertretungsberechtigten
Anwalts bedienen (§ 222 Abs. 3 S. 2 BauGB).

Nach § 224 Satz 1 Nr. 2 BauGB hat der Antrag auf gerichtliche
Entscheidung gegen die Bekanntmachung der Unanfechtbarkeit
des Umlegungsplans nach § 71 BauGB Abs. 1 keine aufschie-
bende Wirkung.

Kunst für die Flüchtlingsunterkunft in Flacht
Wenige Tage vor Weihnachten hat das erste Kunstwerk in der
neuen Unterkunft für Flüchtlinge in der Flachter Ortsmitte seinen
Platz gefunden. Der Künstler Fero Freymark hat hierfür ein Gemäl-
de zur Verfügung gestellt. Gemeinsam mit den Kindern der Un-
terkunft möchte Freymark noch weitere Kunstwerke schaffen. Zur
Vorstellung waren neben einigen Bewohnern auch Bürgermeister
Daniel Töpfer sowie die Sprecherin des Forums Asyl, Magdalene
Zipperlen, in die neue Unterkunft gekommen. Derzeit leben knapp
30 Bewohner in der im Oktober eröffneten Unterkunft.

Das Sachgebiet Ordnung informiert:

Winterdienst in der Rutesheimer Straße
Während der Winterzeit wird in Weissach in der Rutesheimer
Straße ab der Einmündung Bachstraße bis zur Einmündung
Eichenstraße ein beidseitiges Halteverbot eingerichtet (Zeichen
283 StVO).
Der Winterdienst kann in der Rutesheimer Straße wegen des
starken Gefälles nur gewährleistet werden, wenn für die Räum-
fahrzeuge eine problemlose Durchfahrt möglich ist. Durch par-
kende Fahrzeuge wäre in der Rutesheimer Straße eine Räumung
bei Schnee und Glatteis nicht mehr möglich. Das Räumschild
des Schneepfluges benötigt schon in leichten Kurven eine
Durchfahrtsbreite von bis zu fünf Metern.
Wir bitten die Verkehrsteilnehmer bei dieser Jahreszeit besonders
auf die Durchfahrtsbreite und das ordnungsgemäße Parken zu
achten. Dies ist wichtig, damit der Räum- und Streudienst ord-
nungsgemäß durchgeführt werden kann.

Vorgezogener Redaktionsschluss
in KW 01/2017!
Liebe Autoren, bitte beachten Sie die durch den Feiertag und
technischen Umstellungen geänderte Zeit:
Redaktionsschluss für das Manuskript Weissach aktuell
KW 01/2016 Freitag, 30.12.2016, 10:00 Uhr,
Erscheinungstag 04.01.2017
Bis zu diesem Termin müssen alle Manuskripte im NOS-Sys-
tem eingepflegt werden. Später eingereichte Berichte können
nicht berücksichtigt werden!

Glückwünsche

Unsere herzlichen Glückwünsche
30.12.2016
Gerda Pfrommer, Rutesheimer Straße 12, zum 80. Geburtstag
Jürgen Engel, Oberer Ettlesberg 23, zum 75. Geburtstag
01.01.2016
Ursula Rüttermann, Sandweg 8, zum 85. Geburtstag
Annemarie Kilpper, Bismarckstraße 12, zum 80. Geburtstag
Ehepaar Sadiku, Sonnenhalde 23, zur Goldenen Hochzeit
Herzlichen Glückwunsch auch allen Jubilaren, die nicht im Mit-
teilungsblatt veröffentlicht werden wollen. Alters- und Ehejubilare,
die grundsätzlich keine Veröffentlichung wünschen, bitten wir
wie bisher um Mitteilung im Bürgerbüro: Tel. 9363-211.

Herausgeber: Gemeinde Weissach, Rathausplatz 1, 71287
Weissach. Druck und Verlag: NUSSBAUM Medien Weil der
Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der
Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 2048,
www.nussbaummedien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeis-
ter Daniel Töpfer, 71287 Weissach, Rathausplatz 1, oder sein
Vertreter im Amt. Für „Was sonst noch interessiert“ und den
Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, 71263 Weil der Stadt,
Merklinger Str. 20.
Anzeigenannahme: anzeigen.71263@nussbaummedien.de.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu ent-
richtenden Abonnementgebühr.
Zustellung: WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2,
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de.

Impressum
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Bibliotheken

Vorschau auf unsere neuen Ausleihhits
Vorab schon einmal eine Ankündigung unserer neuen Medien,
die im neuen Jahr, nach unserer Weihnachtspause bis zum
05.01.17, zu Ihrer Verfügung stehen. Erster Ausleihtag ist
Dienstag, der 10.01.2017.
„VanessaDiffenbaugh:WeilwirFlügelhaben. Seit vierzehn Jahren
arbeitet die dreiunddreißigjährige Letty von morgens bis abends, wäh-
rend ihre Kinder, Alex und Luna, von ihrer Mutter erzogen werden. Als
Lettys Eltern nach Mexiko zurückkehren, muss sie zum ersten Mal
ihren Mutterpflichten nachgehen und Verantwortung übernehmen.
Birgit Hermann: Die Glasmacherin. Schwarzwald-Krimi. Marie,
Tochter des Glasvogts und Mutter eines unehelichen Kindes, er-
lernt von ihrem Onkel die Kunst wertvolles Glas herzustellen. Sie
träumt davon, die erste weibliche Aschenbrennerin zu werden…
Nicolas Barreau: Das Café der kleinen Wunder. Nelly nicht der
Typ, der an einem kalten Januarmorgen alle Ersparnisse abhebt,
eine rote Handtasche kauft, das winterliche Paris verlässt und
einfach so mit dem Zug davonfährt - nach Venedig. Aber manch-
mal passieren unglaubliche Dinge im Leben ...
Dora Heldt: Im Grunde ist alles ganz einfach. Vom Weltunter-
gang, freien Gehirnzellen und Frauenparkplätzen. Augenzwin-
kernd und selbstironisch geht Dora Heldt den Fragen des weib-
lichen Alltags auf den Grund und trifft mit ihren lebensnahen und
locker-leichten Beobachtungen ins Schwarze.
Mary Kay Andrews: Kein Sommer ohne Liebe. Liebe, Sonne
und ein Dorf unter Palmen - an Floridas Golfküste ist Greer auf
der Suche nach dem schönsten Strand für einen Kinofilm. Viel-
leicht findet sie dabei auch die große Liebe?
Katharina Conrad: Sommerflucht. Auf der Flucht vor ihrer Ver-
gangenheit und ihrem eifersüchtigen Exfreund landet Sabina mit-
ten in der schwäbischen Provinz in der Nähe von Tübingen. Dort
trifft sie auf die alte Bäuerin Emilia, die bis heute unter den Folgen
einer Entscheidung aus Kriegstagen leidet, und auf Christian ...
Lori Nelson Spielman: Und nebenan warten die Sterne. Als
Annie erfährt, dass ihre Schwester Kristen bei einem Zugunglück
gestorben ist, bricht eine Welt für sie zusammen. Sie sollten bei-
de in diesem Zug sein - auf dem Weg zur Uni. Annie fühlt sich
schuldig am Tod ihrer Schwester. Sie sucht Trost bei ihrer Mutter
Erika, doch diese flüchtet sich in ihre Arbeit.
Chimamanda Ngozi Adichie: Americanah. Ausgezeichnet mit
dem National Book Critics Circle Award Fiction 2013. Die große
Liebe von Ifemelu und Obinze beginnt im Nigeria der neunziger
Jahre. Dann trennen sich ihre Wege: Während die selbstbe-
wusste Ifemelu in Princeton studiert, strandet Obinze als illegaler
Einwanderer in London. Nach Jahren kehrt Ifemelu von Heimweh
getrieben in die brodelnde Metropole Lagos zurück, wo Obinze
mittlerweile mit seiner Frau und Tochter lebt …
Ingrid Geiger: Der Zankapfel. Große Aufregung in Neubach:
Auf den Streuobstwiesen am Ortsrand soll ein Golfplatz gebaut
werden. Befürworter und Gegner des Projekts stehen sich unver-
söhnlich gegenüber - mit dem Dorffrieden ist es vorbei. Die Sache
spitzt sich zu, als Frieder, der sein "Stückle" auf keinen Fall verkau-
fen will, verletzt und bewusstlos in seinem Haus gefunden wird...
Joakim Zander: Der Bruder. Yasmine Ajam ist ihrer Vergangen-
heit und der rauen Stockholmer Trabantenstadt Bergort entflo-
hen, sie arbeitet als Trendscout in New York. Doch eine alarmie-
rende Nachricht lässt sie nach Jahren zurückkehren: Ihr jüngerer
Bruder Fadi wird vermisst, angeblich ist er tot …
Sigrid Ramge: Maifrost. Anne Stanbek reist von Stuttgart nach
Birka, ihrem thüringischen Heimatdorf in der Nähe von Jena. Von
dort meldet sich die Polizei bei ihrer Tochter Katja: Anne wurde
unter Mordverdacht festgenommen…

Matthias Moor: Geistersee. Bodenseekrimi. Der renommierte
Archäologe Alexander Stetten wird bedroht. Er erhält ein Paket
mit verstörendem Inhalt, die Absenderin ist seine längst verstor-
bene Mutter. Nachts lockt ihn eine geisterhafte Erscheinung auf
den nebligen Bodensee, er überlebt nur knapp.
Martina Fiess: Tod am Bärensee. So schnell hatte Bea Pelzer
ein Wiedersehen mit Kommissar Gabriel vom Stuttgarter Dezer-
nat für Tötungsdelikte nicht erwartet. Warum muss aber auch
ausgerechnet sie über die weibliche Leiche am „Bärenschlössle“
stolpern?
Aktueller Tipp der Woche: Gerhard Schweizer: Islam und
Abendland. Der 11. September und der Irak-Krieg haben die
Welt verändert, die Konflikte zwischen zwei Kulturen sind mit
einer Heftigkeit ausgebrochen, wie sie niemand vorhersehen
konnte. Doch dieser Konflikt hat eine lange Geschichte und be-
ginnt schon vor den Kreuzzügen…“ (Zitate aus Buchkatalog.de)
Na, das sind doch schöne Aussichten …!
Ihr Bibliotheksteam.

Jugendreferat informiert

Hallo liebe Kinder und Jugendliche,
in den Weihnachtsferien (23.12.16 - 06.01.17) bleibt das
Jugendcafé geschlossen!
Wir wünschen Euch schöne Ferien und einen guten Rutsch
ins neue Jahr!
Eure Jugendarbeit

Programm Januar: Jugendcafé
Donnerstags 16.00 - 17.30 Uhr
Kids-Club (6 - 13 Jahre)
12.01.2017 Selbstgemachte Hamburger
19.01.2017 Kinderkino
26.01.2017 Basteln mit Salzteig
Die Freizeitgestaltung im Jugendcafé ist frei wählbar, d.h. die
Programmpunkte können, müssen aber nicht genutzt werden.
Einfach vorbeikommen und Spaß haben - eine Anmeldung ist
nicht erforderlich!
Das Jugendcafé befindet sich in den Räumlichkeiten der
Ferdinand-Porsche-Gemeinschaftsschule, Nußdorfer Str. 34,
71287 Weissach.

Kontaktdaten:
Annalena Jeutter, Mobil: 0160/5855145 und
Frank Gramlich, Mobil: 0171/7682498
E-Mail: jugendreferat@weissach.de

Schulen

Ferdinand-Porsche-Schule
Nußdorflauf
Am Samstag, den 19.11.2016, waren die bunten Ferdinand-
Porsche-Gemeinschaftsschule T-Shirts überall auf der Laufstre-
cke des Nußdorflaufs zu sehen. Obwohl die Wettervorhersage
schlecht war, hatten sich viele Kinder mit ihren Eltern auf den
Weg gemacht.

Verkehrsüberwachung
datum Uhrzeit Straße zul.Ges. Gesamtfahrzeuge beanst. Fahrz. % mx. km/h
16.12. 06:16 - 12:11 Perouser Straße 70 1.248 5 0,4% 92
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Gemeldet waren 120 Schülerinnen und Schüler der ersten bis
siebten Klasse. Sie bildeten damit das zweitgrößte Team des
Schülerlaufes über die Distanz von 1,5 Kilometer. Alle Teilneh-
menden waren durchweg motiviert und entschlossen, das Ziel
zu erreichen. Unsere glücklichen Läuferinnen und Läufer erzielten
hervorragende Ergebnisse.
Bei der Siegerehrung durften auf das Treppchen steigen:

Mia Mendler, 3c (Platz 1), Ina Weeber, 3c (Platz 3), Damon Scheible,
4b (Platz 1)
Alle Teilnehmer erhielten eine Urkunde und eine Medaille. Für je-
den, der das Ziel erreichte, waren 5 Euro für die jeweilige Klassen-
kasse ausgelobt. Dieses Geld wird der jeweiligen Klassengemein-
schaft für gemeinsame Aktivitäten zur Verfügung stehen. (Gr.-Fl.)

Häusliche Krankenpflege

Termine für "Café Lichtblick" im Jahr 2016
Betreute Gruppe für Menschen mit dementieller Entwicklung
Wo und wann:
In der Porschestraße 10 in Weissach, jeden 2. Mittwoch von
14 bis 17 Uhr; Eingang gegenüber dem ehemaligen Schlecker.
Termine: 11.1., 25.1., 8.2., 22.2.2017
Eine Kostenübernahme durch die Pflegekasse ist unter bestimm-
ten Voraussetzungen möglich. Die Pflegedienstleitung gibt Ihnen
gerne darüber Auskunft.
Telefon: 07044 38006 zu den üblichen Sprechzeiten
Sozialstation / Alltagshelfer/-innen in Weissach
Ansprechpartner: Sozialstation Weissach
Sandweg 10/1 im Otto-Mörike-Stift
Tel. 07044 38006, Fax: 07044 908962
E-Mail: sozialstation@weissach.de
Internet: www.weissach.diakoniestation.de und
www.weissach.de
Besuchs- und Telefonzeiten: Montag bis Freitag 8 bis 10.30 Uhr
und nach Vereinbarung.
Selbstbestimmung am Lebensende
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
In der Au 10
71229 Leonberg
Ambulante ärztliche und pflegerische Versorgung (SAPV)
Telefon für Aufnahmen: 07152 3304-424
Montag bis Freitag von 8.00 - 16.30 Uhr

Fundsachen

1 Geldschein (Waldanfang Flacht Richtung Rutesheim)
1 Ohrring (Parkplatz Ratsstuben)
1 Bumerang (Rathaus)
1 Geldbeutel (Zebrastreifen Weissacher Straße)
Tel.: 07044/9363-211/213/220

Verschenkbörse

Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kos-
tenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran
haben, setzen Sie sich bitte mit der entsprechenden Telefonnum-
mer in Verbindung.

1 Tafelklavier, Bj.ca. 1900, funktionstüchtig, Furnier etwas be-
schädigt, muss gestimmt werden, Tel.: 015258795358

1 Käfig für Meerschweinchen, 120 x 70 x 28 cm hoch, oben
offen, mit kleiner Empore und 2 Häuschen und kleine Transport-
box, Tel.: 01714384173

Verschiedener Weihnachtsschmuck, Tel.: 33258

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, melden Sie sich
bitte während den üblichen Sprechzeiten im Rathaus Weissach
unter Telefon 07044 9363-170 oder per E-Mail an mitteilungs-
blatt@weissach.de. Bitte melden Sie sich auch dann wieder,
wenn der Gegenstand vergeben wurde, da dieser sonst vier
Wochen im Mitteilungsblatt erscheint.

Abfall-Info

Weissach und Flacht
Bitte die Mülleimer am Abfuhrtag bis 6 Uhr bereitstellen.
Samstag, 31.12.
Biomüll

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Freitag 15 - 18 Uhr
Samstag 9 - 15 Uhr
Bitte entnehmen Sie Abfuhrtermine und Infos Ihrem Abfallkalen-
der. In ihm finden Sie außerdem alle wichtigen Telefonnummern,
Öffnungszeiten und Hinweise rund um die Abfallentsorgung.
Alle Anfragen, egal ob Sperrmüll-, Schrott- oder Behälterbestel-
lung, Reklamation oder Abfallberatung an Kundeninformation
und Service, Tel. 07031 663-1550, E-Mail: awb-kis@lrabb.de

Freiwillige Feuerwehr

Einladung zum „letzten Knaller“
am 31. Dezember am Flachter Waldhäusle

Ihre Freiwillige Feuerwehr lädt ab 11:00 Uhr wieder am letzten
Tag des Jahres ein, um am Flachter Waldhäusle bei Bier, Sekt,
Glühwein und natürlich auch alkoholfreien Getränken, die „letzte
Rote“ des Jahres 2016 zu genießen. Und für unsere jüngeren
Gäste gibt es wieder den Feuerwehrkinderpunsch.

(Fortsetzung auf Seite 7)
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Auf einen Blick

Mittwoch, 28.12.2016
15:15 Uhr, Jahresschlussgottesdienst im Otto-Mörike-Stift

Donnerstag, 29.12.2016
15:15 Uhr, Jahresschlussgottesdienst im Rosa-Körner-Stift

Samstag, 31.12.2016
11:00 Uhr, „Der letzte Knaller“ für 2016, Flachter Waldhäusle

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Allgemeiner Notfalldienst
Kreiskliniken Böblingen - Krankenhaus Leonberg,
Rutesheimer Straße 50, 71229 Leonberg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.: 18 - 22 Uhr
Mi.: 14 - 24 Uhr
Fr.: 16 - 24 Uhr
Sa., So., Feiertage: 8 - 22 Uhr
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die Not-
fallpraxis kommen. Nach 22 Uhr bzw. nach 24 Uhr am Mitt-
woch und Freitag erfolgt die Versorgung von Notfallpatienten
durch die Notfallambulanz des Krankenhauses. Hausbesuche
werden weiterhin von der Notfallpraxis durchgeführt. Achtung:
Neue Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst au-
ßerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis und für medi-
zinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes:
kostenfreie Rufnummer 116117

Kinder-
und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis am Klinikum
Böblingen, Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 19:30 - 23:30 Uhr
Sa. und Feiertage: 9 - 22:30 Uhr
So.: 9 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 6070310
Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis am Klinikum
Ludwigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 18 - 22 Uhr
Sa., So., Feiertag: 8 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 5011230

Augenärztlicher Dienst
Zentrale Rufnummer: 0180 6071122

HNO-Dienst
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen,
Elfriede-Aulhorn-Str. 5, 72076 Tübingen
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertag: 8 - 20 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 6070711

Ärzte
Dr. Stadler, Flacht 32126
Dr. Schittenhelm / Dr. Gäfgen, Weissach 901850
Dr. Weber, Weissach 971720
Zahnarzt Dr. Alexander Boeck, MOM, Flacht 31880
Zahnarzt Kabel, Flacht 909001
Zahnärzte Dr. Zingg-Meyer, Dr. Meyer 33500
Dr. Opatowski, Weissach

Giftunfälle
Folgende Informationsstellen sind TAG und NACHT bereit. Aus-
künfte über Gegenmaßnahmen bei Vergiftungsunfällen aller Art
erteilen:
Universitäts-Kinderklinik in Freiburg
Tel. 0761 19240, Informationszentrale für Vergiftungen,
79106 Freiburg, Mathildenstr. 1

Giftnotruf München
Tel. 089 19240, Fax: 089 41402467

Augenärztlicher Notdienst
Zentrale Notfallrufnummer, Augenärztlicher Notdienst, Kreis Böb-
lingen, Tel. 0711 2624557

Frauenärztlicher Notdienst
zu erfragen unter Telefon 07152 397870

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst können Sie unter der
Rufnummer 0711 7877722 erfragen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefonische Anmeldung erforderlich
Montag, 26.12.2016 Praxis Schuch, Tel.: 07159/ 800585
31.12.2016 – 01.01.2017 Praxis Stumpf, Tel.: 07159/ 8054910

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Dienst beginnt morgens ab 8:30 Uhr und endet um 8:30
Uhr des Folgetages

Mittwoch, 28.12.
Central-Apotheke international Leonberg, Leonberger Str. 108,
Tel.: 07152/43086

Donnerstag, 29.12.
Apotheke Butz Heimsheim, Mönsheimer Str. 50, Tel.: 07033/31940
Engel-Apotheke Magstadt, Alte Stuttgarter Str. 2,
Tel.: 07159/949811

Freitag, 30.12.
Graf-Ulrich-Apotheke Leonberg, Graf-Ulrich-Str. 6,
Tel.: 07152/24422

Samstag, 31.12.
Arkaden Apotheke Heimerdingen, Karlstr. 6, Tel.: 07152/58877
Stadt-Apotheke am Narrenbrunnen Weil der Stadt, Stuttgarter
Str. 17, Tel.: 07033/52760

Sonntag, 01.01.
Apotheke Neue Stadtmitte Leonberg, Brennerstr. 1,
Tel.: 07152/43343

Montag, 02.01.
Rathaus-Apotheke Rutesheim, Flachter Str. 4, Tel.: 07152/997816

Dienstag, 03.01.
h&h Apotheke Leonberg, Marktplatz 9/1, Tel.: 07152/901900

Mittwoch, 04.01.
Bahnhof-Apotheke Ditzingen, Gerlinger Str. 18, Tel.: 07156/959696
Stadt-Apotheke Renningen, Bahnhofstr. 22, Tel.: 07159/18249

Folgende Rufnummern über Apothekennotdienste stehen
zuverlässig zur Verfügung:
Festnetz: 0800 00 22 8 33 - kostenfrei
Handy: 22 8 33 – max. 0,69 €/Min. von jedem Handy ohne
Vorwahl.
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Einen Schneemann zu bauen wird dieses Jahr vorrausichtlich
etwas schwerer werden, aber der Spielplatz beim Waldhäusle
lädt auch so Ihre Kinder zum Spielen ein, während Sie sich mit
Ihren Mitbürgern und Ihrer Feuerwehr über das zu Ende gehende
Jahr und über das was alles so passiert ist, unterhalten.
Wir starten gegen 11:00 Uhr und wenn das Material nicht vorher
ausgeht, gibt es Essen und Trinken bis um 17:00 Uhr.
Für unsere Neubürger und alle die das Flachter Waldhäusle noch
nicht kennen: man findet es von Flacht aus Richtung Mönsheim
am Beginn des Waldes auf der linken Seite ca. 100 m im Wald.
Oder noch besser zu Fuß von der Grundschule Flacht ca. 900
m die Friolzheimer Str. hoch bis zum Waldparkplatz und im Wald
(dem Küheichenweg und Eichwaldweg folgend) noch ca. 700
m bis zum Waldhäusle. Und nach diesem kurzen Fußmarsch
schmeckt der Glühwein oder ein kühles Bier umso besser.
für Geocaching Fans:
Breitengrad/Latitude: 48°50'17.88", (48,838)
Längengrad/Longitude: 8°53'32.48“, (8,892)

Hauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Weissach
Am Samstag, den 21. Januar 2017, findet um 19:30 Uhr die
Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Weissach in der
Alten Strickfabrik in Weissach statt.

Tagesordnung:
· Begrüßung
· Berichte
· Entlastung
· Ehrungen und Beförderungen
· Aufnahmen in die Fr. Feuerwehr Weissach
· Verschiedenes
Anträge zur Versammlung können bis zum 13. Januar beim
Kommandanten Holger Marquardt eingereicht werden. Zu der
Hauptversammlung sind alle Kameradinnen und Kameraden der
aktiven Feuerwehr, der Altersabteilung und der Jugendfeuerwehr
herzlich eingeladen.
Holger Marquardt
Kommandant

Veröffentlichung anderer Ämter

Landratsamt Böblingen
Familie am Start- Hilfen von Anfang an
Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müttern und Vätern
ab Beginn der Schwangerschaft bis zum dritten Lebensjahr.
Familie am Start
Psychologische Beratungsstelle, Rutesheimer Straße 50/1,
71229 Leonberg,
Kontakt: Rose Volz, Telefon: 07152 3378942
r.volz@lrabb.de
www.familie-am-start.de

Sozialer Dienst
Frau Schmidt, Tel.: 07031 663-1933
E-Mail: t.schmid@lrabb.de
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII wie Hilfe zum
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung, Hilfe zur Pflege
Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen Schwierigkei-
ten für Personen ab 18 Jahren.

„Frauen helfen
Frauen e.V.
Kreis Böblingen“

Information und Beratung für ein Leben ohne Gewalt.
Telefon 07031 632 808
zu den Zeiten: Mo., Di., Do.: 10 bis 13 Uhr und Mi: 13 bis 16 Uhr
E-Mail: beratung@frauenhelfenfrauenbb.de
Notruftelefon 07031 222 066: nachts von 20 - 7 Uhr sowie an
Wochenenden und an Feiertagen rund um die Uhr.

Senioren-Informationen

DRK-Gesundheitsprogramme
für Junioren 50 PLUS
und Senioren
"Gymnastik - Sitzgymnastik - Volkstanz"

DRK Gesundheitsprogramme

für Junioren 50 PLUS

und Senioren
"Gymnastik - Sitzgymnastik - Volkstanz"
Noch ist es Herbst, doch der Winter
lässt nicht lange auf sich warten.
Wir können nicht mehr arbeiten in unserem Garten
deshalb treffen wir uns an verschiedenen Tagen
egal ob in Weissach oder Flacht
um miteinander mit Geräten oder auch ohne
zu flotter Musik uns zu bewegen.
Es ist eine Schnupperstunde möglich und natürlich auch gratis.
In allen unseren Gruppen sind noch Plätze frei.
Gymnastik und Tanz in Weissach
Sitzgymnastik in der Altenwohnanlage Porschestr. 10 - 12
Eingang gegenüber der Praxis Pegrisch
dienstags von 9.30 Uhr - 10.30 Uhr
Kursleiterin: Barbara Stuible, Tel. Nr. 07044 31539
Gymnastik - in der Neuen Sporthalle Weissach
Gymnastikraum
mittwochs von 9.30 Uhr - 10.30 Uhr
Kursleiterin: Barbara Stuible, Tel. Nr. 07044 31539
Volkstanz für Jung und Alt - Tanz mit bleib fit
Strickfabrik Raum 4 und 5
montags von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Tanzleiterin: Barbara Stuible, Tel. Nr. 07044 31539
Gymnastik in Flacht
Sitzgymnastik - im Otto-Mörike-Stift-Freundeskreis
dienstags von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr
Kursleiter: Rainer Duppel, Tel. Nr. 07152 51668
Gymnastik in der Festhalle Flacht
donnerstags von 9.00 Uhr - 10.00 Uhr
Kursleiter: Rainer Duppel, Tel. Nr. 07152 51668
In allen Kursen egal ob in Weissach oder Flacht sind noch
Plätze frei.

Deutsches Rotes Kreuz
- Mittagstisch

Dienstags in Flacht:
Herzliche Einladung zu unserem DRK-Mittagstisch in der Be-
gegnungsstätte des Otto-Mörike-Stiftes, Sandweg 10, Flacht.
Wir sind ab 10 Uhr für Sie da. Mittagessen gibt es zwischen
11.30 und 13.00 Uhr. Vorbestellen können Sie unter der Te-
lefonnummer 912291 oder persönlich vor Ort von 10.00 bis
12.30 Uhr. Für gehbehinderte Gäste gibt es ab 11.00 Uhr
einen Fahrdienst. Diesen fordern Sie bitte mit der Essensbe-
stellung an. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Der DRK-Mittagstisch hat Winterpause vom 07.12.2016
bis 09.01.2017!

Mittwochs in Weissach:
Herzliche Einladung zu unserem DRK-Mittagstisch in der
Begegnungsstätte des Rosa-Körner-Stiftes, Raiffeisenstraße,
Weissach. Wir sind ab 10 Uhr für Sie da. Mittagessen gibt
es zwischen 11.30 und 13.00 Uhr. Vorbestellen können Sie
unter der Telefonnummer 9073300 oder persönlich vor Ort
von 10.00 bis 12.30 Uhr. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Die Teams vom Mittagstisch

(Fortsetzung von Seite 5)
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Samariterstiftung

Rosa-Körner-Stift
Hausleitung Jacqueline Wecker
Raiffeisenstraße 9
Tel.: 9073-0
Fax: 9073-111
E-Mail: rosa-koerner-stift@samariterstiftung.de
Termine nach Vereinbarung

Weihnachtsfeier im Rosa
Am Donnerstag, 16. Dezember feierten die Bewohner vom Ro-
sa-Körner-Stift und vom Betreuten Wohnen mit ihren Angehöri-
gen, Freunden und Bekannten ihre Weihnachtsfeier in der vom
Mitarbeiterteam wieder herrlich geschmückten Begegnungsstätte
vom Rosa. Im voll besetzten Saal begrüßte die Hausleiterin Frau
Wecker die Anwesenden, und ein Bewohner brachte zur Freude
der Gäste gleich eine nette Geschichte zu Gehör. Nun hatte der
Gemischte Chor von den Strudelbachchören seinen Auftritt, der
mit einem weihnachtlichen Konzert, verteilt über einen großen
Teil des Nachmittags, die Anwesenden durch seine schönen
Stimmen in die richtige festliche Stimmung versetzte, was mit
viel Applaus belohnt wurde.

der Gemischte Chor Weissach
Frau Meike, die ja schon mehrmals bei den Weihnachtsfeiern mit
ihrer Familie für herrliche Musik sorgte, war auch dieses Mal mit
einem Teil ihrer Familie in Aktion. An diesem Nachmittag hatte
sie ihre Mutter Frau Mann wieder dabei, die vorzüglich Klavier
spielte, und das mit ihren nunmehr 98 Jahren. Zur Freude von
Frau Mann hatte ihr 7-jähriger Urenkel einen Soloauftritt mit sei-
ner Flöte, den er bravourös meisterte.

Frau Mann am Klavier und ihr Urenkel
Für die Anwesenden gab es immer wieder Gelegenheit, die
bekannten Weihnachtsweisen mitzusingen. Die Hausleitung und
das Pflegeteam erfreuten mit einem sehr schönes Krippenspiel,
was dann auch den entsprechenden Beifall fand.

Hausleitung und Mitarbeiter beim Krippenspiel
Pfarrer Nonnenmann brachte eine Geschichte mit, die zum
Nachdenken anregte, wie unachtsam man doch oft mit Ge-
schenken und dem Schenkenden umgeht. Hier ging es darum,
wie sehr sich ein Kind immer wieder Mühe gab, seinen Vater mit
einem Geschenk zu erfreuen und der Vater dieses dann für das
Kind sehr achtlos beiseitelegte, bis er einmal merkte, wie er das
Kind damit verletzte.
Nun ging es ans Geschenke verteilen. Den Anfang machte der
Freundeskreis mit seiner Vorsitzenden Frau Hörnlen, die jedem
Mitarbeiter ein kleines Präsent übergab, mit dem sie ihren Dank
für die gute Zusammenarbeit ausdrücken wollte. Frau Wecker
und ihre Mitarbeiter verteilten an die Angehörigen kleine Präsen-
te, die teilweise von den Bewohnern gebastelt waren.
Wie im Flug war die Zeit vergangen und das große Büffet lud
zum Abendessen, oder besser Schlemmen ein. Da gab es
wieder viele köstliche Sachen und es war für jeden Geschmack
etwas dabei.
Danke an alle, die zu diesem schönen Fest beigetragen haben.
Die Weihnachtsfeier im Otto-Mörike-Stift fand einen Tag später
statt, darüber im neuen Jahr dann mehr.
Die Hausleitungen, die Mitarbeiterteams, die Bewohner vom
Rosa-Körner-Stift und vom Otto- Mörike-Stift sowie die Un-
terzeichnende dieses Berichtes wünschen allen Angehöri-
gen, Bekannten, Freunden und der gesamten Bevölkerung
ein gesundes und friedliches Jahr 2017.

Uschi Kadrnoschka

Otto-Mörike-Stift
Hausleitung Angelika Wenning
Sandweg 10
Tel.: 912-0
Fax: 912-111
E-Mail: otto-moerike-stift@samariterstiftung.de
Termine nach Vereinbarung

Kirchen

Ökumene in Weissach und Flacht
Evangelische Kirchengemeinden Weissach und Flacht
Katholische Kirchengemeinde Weissach
Evangelisch-methodistische Kirchengemeinde Weissach

Einzigartig
Allianzgebetswoche 2017
Zum 171. Mal lädt die 1846 gegründete weltweite Bewegung
der Evangelischen Allianz vom 8. – 15. Januar 2017 unter dem
Motto „Einzigartig“ zu einer Woche des Gebets ein.
Am 31. Oktober 2017 jährt sich der berühmte Thesenanschlag
von Martin Luther an der Schlosskirche zu Wittenberg zum
500. Mal. Die Themen der Gebetswoche orientieren sich darum
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in diesem Jahr an Martin Luthers vierfachem „Allein“: Christus
allein, die Bibel allein, die Gnade allein, der Glaube allein. Das
viermalige Allein stellt uns den einzigartigen Charakter der Erlö-
sung durch Jesus Christus vor Augen.
Termine in Weissach
Die Allianzgebetswoche in Weissach beginnt mit einem gemein-
samen Gottesdienst am 8. Januar um 10 Uhr in der Evangeli-
schen Kirche.
Zu den Gebetsabenden in Weissach treffen wir uns jeweils um 20
Uhr: Am Montag, 9. Januar, in der Friedenskirche, am Dienstag
und Mittwoch, 10. und 11. Januar, im Evang. Gemeindehaus.

Herzlichen Dank an alle Gastgeber und Helfer.
Das waren wunderbare einzigartige und bunte
Feiern. Die dunkle Adventszeit haben Sie zu
einem Licht gemacht!
Das Team „Lebendiger Adventskalender“:
Ute Knerr, Elisabeth Göltl, Andrea Pischeke
und Matthias Hettinger.

Die Schilder können im ev. Pfarramt, Theodor-Heuss-Str. 9
abgegeben werden.

Evangelische Kirchengemeinde
Weissach
Pfr. Thomas Nonnenmann
Th.-Heuss-Straße 9, Tel. 31310, Fax 974784
E-Mail: Pfarramt.Weissach@elkw.de
Sekretariat Andrea Hörnle
Di. 14 - 18 Uhr, Fr. 8 - 12 Uhr
www.gemeinde.weissach.elk-wue.de
Ev. Gemeindehaus, Raiffeisenstraße 15
Belegung: Tel. 31086
Bankverbindung:
Kreissparkasse Böblingen
IBAN: DE27 6035 0130 0005 5164 41
BIC: BBKRDE6BXXX
Raiffeisenbank Weissach
IBAN: DE56 6036 1923 0035 2750 06
BIC: GENODES1WES

31. Dezember 2016 Altjahrabend
17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst

(mit Posaunenchor) Pfr. Nonnenmann
und anschl. Feier des Heiligen Abendmahls
(Bankkommunion/Wein)
Gottesdienstopfer: Aufgaben der Kirchengemeinde

1. Januar 2017 Neujahr
11.00 Uhr Neujahrsgottesdienst

Pfr. i.R. Gerhart Fröschle, Gebersheim
Gottesdienstopfer: Aufgaben der Kirchengemeinde

6. Januar 2017 Erscheinungsfest
10.00 Uhr Distriktgottesdienst

Pfr. Imanuel Kögler, Kinderwerk Lima
gemeinsam mit den Kirchengemeinden Flacht,
Perouse, Rutesheim und Silberberg
Gottesdienstopfer: Kinderwerk Lima

8. Januar 2017 Sonntag
10.00 Uhr Allianzgottesdienst Pastor Knerr

gemeinsam mit der Ev. Methodistischen Gemeinde
in der Ev. Kirche
zum Beginn der Allianzgebetswoche
Gottesdienstopfer: Evangelische Allianz

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

8. Januar 2017 Sonntag
17.00 Uhr Orgelkonzert mit Yulia Draginda in der Ev. Kirche
Am 8. Januar 2017 um 17 Uhr lädt die Evangelische Kirchenge-
meinde Weissach zu einem Konzert für Orgel in die Ulrichskirche
ein. Yulia Draginda spielt Werke von Bach, Reger und Buxtehu-
de. Sie ist eine vielfach preisgekrönte russische Organistin, die
nach ihrem Klavier- und Orgelstudium in Moskau ihre Studien
in Stuttgart bei Prof. Ludger Lohmann und in Basel bei Prof.
M. Sander fortsetzte. Zurzeit arbeitet sie als freie Organistin und
Klavierlehrerin in Stuttgart.

Yulia Draginda tritt bei Konzerten im In- und Ausland auf und hat
schon zahlreiche Preise gewonnen. Mit ihrer großen Musikalität
und ansteckenden Virtuosität begeistert sie ihr Publikum.
Pfarrer Nonnenmann wird den liturgischen Rahmen gestalten.

Pfarrer Nonnenmann hat Urlaub vom 02.01. - 05.01.2017.
Die Kasualvertretung hat Pfarrerin Angelika Rühle, Rutes-
heim, Telefon (07152) 5 13 03,
E-Mail: Pfarramt.Rutesheim.Johanneskirche@elkw.de
Das Pfarrbüro ist vom 27. Dezember 2016 bis 6. Januar
2017 nicht besetzt.

Evangelische Kirchengemeinde
Flacht
Pfarrer Harald Rockel
Pfarrbüro: Christina Franz
Lerchenbergstraße 29
Mo. 8.30 – 12.00 Uhr, Fr. 8.30 -12.00 Uhr
Tel. 07044/3021 - Fax 07044/3041
E-Mail: ev.gemeinde.flacht@t-online.de
Internet: www.flacht-evangelisch.de
Ev. Gemeindehaus, Leonberger Str. 11
Belegung Gemeindehaus: Telefon 07044/31609
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Wort zum Neujahr 2017
Liebe Gemeindeglieder,
Zweimal ist mir im Jahr 2016 der Begriff „alt“ als positiver
und wegweisender Begriff begegnet. Nicht nostalgisch und
die Vergangenheit verklärend, sondern die Gegenwart klärend
und zukunftsfähig machend. Dies möchte ich mir 2017 durch
gar nichts nehmen lassen. Sehr beeindruckt hat mich, wie
eine Journalistin von drei Männern schrieb, welche als katho-
lische Christen dem Naziungeist widerstanden und dadurch
Märtyrer „alter Definition“ wurden, das heißt Männer, die nie
andere auf Grund ihres Glauben getötet hätten. Die aber, weil
sie ihrem Glauben treu blieben, getötet wurden.

Das zweite Mal begegnete mir „alt“ als heilmachender Begriff
in einer Aussage von Alain Botton. Er analysiert unsere Ge-
sellschaft und kommt zu folgendem Ergebnis: „die neurose
unseres Zeitalters ist doch das Streben nach Perfektion. das
macht uns intolerant und wütend, wenn Menschen nicht so
sind, wie wir sie haben möchten. das alte christlich-jüdische
Modell war, der Mensch sei fehlerhaft und braucht göttliche
Vergebung. Heutzutage allerdings ist perfekt sein die neue
Theologie. das ist Gift für jede Beziehung.“

Was für das technische Schaffen unabdingbar ist - das Stre-
ben nach Perfektion, besonders wenn es um sicherheits-
relevante Bereiche geht - ist Gift für das Miteinander. Die
Weisheit, dass wir Menschen Gottes Erbarmen brauchen, ist
heilsam und schafft eine wirklich tolerante Gesellschaft. Wo
einer den anderen erträgt, auch wenn er überhaupt nicht
seinen eigenen Vorstellungen entspricht.

Die Kunst, das Leben glücklich zu meistern, ist die Kunst des
Differenzierens - die Kunst der rechten Unterscheidung, die
Martin Luther so wichtig war. Die Unterscheidung zwischen
Gesetz und Evangelium. Im Bereich des Evangeliums gilt die
frohmachende Tatsache, dass Gott den Sünder bedingungs-
los liebt. Jesus hat ihn durch sein Sterben und Auferstehen
vom Fluch der Sünde erlöst und ihm Frieden mit seinem
Schöpfer ermöglicht. Dieser Frieden ist ein Angebot Gottes,
das keinem aufgezwungen wird. Der Mensch ist frei, dies an-
zunehmen oder nicht. Es widerspricht dem Wesen der frohen
Botschaft, diese anderen aufzuzwingen.
Im Bereich des Gesetzes sieht es anders aus. Der Staat muss
von allen seinen Bürgern die Einhaltung zumindest der grund-
legenden Gesetze einfordern, wenn das Zusammenleben
nicht zum Chaos werden soll, in dem sich keiner sicher und
wohlfühlen kann. Und auch der Techniker erlebt die Gesetze
der Naturwissenschaft als harte Grenze. Manch gut gemeinte
(oder eingeforderte) technische Lösung ist nicht realisierbar,
weil sie an den Gesetzen der Physik und Chemie scheitert.

Ich wünsche Ihnen den Mut zur Freiwilligkeit, sich aus freiem
Willen den Frieden Christi schenken zu lassen. Dann kann
kommen was will, dann wird 2017 zu einem guten Jahr.

Herzliche Grüße
Ihr Pfarrer H. Rockel

Jahreslosung 2017
Gott spricht:

ich schenke euch ein neues Herz
und lege einen neuen Geist in euch.

(eZ. 36,36)

Samstag, 31. Dezember– ALTJAHRABEND-
Barmherzig und gnädig ist der Herr, geduldig und von großer
Güte. (Psalm 103,8)
18.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls(Pfarrer
Rockel)
Wir feiern das Abendmahl mit Traubensaft.
Predigttext: Jes. 30, 15-17
Opfer: eigene Gemeinde
23.30 Uhr Impuls zum Jahreswechsel (CVJM) mit dem Posau-
nenchor auf dem Aidenberg (Anhöhe oberhalb des Otto-Mörike-
Stifts – Zugang über die Bergstraße, nach der Besenwirtschaft
links, kleiner Pfad)

Sonntag, 1. Januar 2017
Alles, was ihr tut mit Worten oder mit Werken, das tut alles im
namen des Herrn Jesus und dankt Gott, dem Vater, durch ihn.
(Kolosser 3,17)
11.00 Uhr Neujahrsgottesdienst (Pfarrer Rockel)
Predigttext: Joh. 14,1-6

In den Weihnachtsferien findet kein Kindergottesdienst
statt.

Freitag, 6. Januar EPIPHANIAS (Erscheinungsfest)
die Finsternis vergeht und das wahre Licht scheint jetzt.
(1. Joh. 2,8b)
10.00 Uhr Distriktgottesdienst in der evang. Kirche Weissach mit
Pfarrer Immanuel Kögler

In Flacht findet kein Gottesdienst statt.

Allianzgebetswoche 2017
Unter dem Motto „Einzigartig” lädt die Deutsche Evangelische
Allianz vom 8. bis 15. Januar zum gemeinsamen Gebet ein.
Gebetsabende im Gemeindehaus Flacht, Leonberger Str. 11,
jeweils um 20 Uhr:
Sonntag, 8.1. Christus allein - der einzige Weg
Dienstag, 10.1. Die Gnade allein - unsere Chance
Sonntag 15.1. Christus allein - die Hoffnung für die Welt

Pfarrer Rockel hat vom 2. – 4. Januar frei.
Die Kasualvertretung übernimmt Pfarrer Peter Mende,
Rutesheim-Silberberg,
Am Heuweg 44.
Tel. 07152/51150 – Fax 07152/334694 –
E-Mail: pfarramt.rutesheim-silberberg.thomaskirche@elkw.de

CVJM Flacht
1. Vorsitzender: Frieder Essig, Tel. 916969
2. Vorsitzende: Christine Jäckle, Tel. 33977
www.cvjmflacht.de

Jahreswechsel
„Alle Jahre wieder“ feiern wir den Jahreswechsel. Diesmal wieder
auf dem Aidenberg.
Wir beginnen
am 31.12.2016, um 23.30 Uhr
auf dem „Aidenberg“ (zu erreichen über einen geschot-
terten Weg nach dem Besen „D’Scheuer“ von Familie Müh,
Bergstraße).
Es gibt wieder eine Andacht und zur Begrüßung des neuen Jah-
res, das anschließende Choralblasen und ein brennendes Kreuz.
Die ganze Gemeinde ist dazu herzlich eingeladen!
Dieses brennende Kreuz, das in unsere Gemeinde in der Sil-
vesternacht hell hineinleuchtet, will uns sagen, dass die Liebe
Gottes zu den Menschen so brennend ist, dass er seinen Sohn
in diese Welt gesandt hat. Jesus Christus wurde vor etwa 2000
Jahren im Stall von Betlehem geboren, um uns Menschen diese
Liebe zu zeigen, und er starb für unsere Schuld und Sünde am
Kreuz von Golgatha.
So groß ist die Liebe Gottes zu uns Menschen bis auf den heu-
tigen Tag und gewiss auch im „neuen Jahr“!
CVJM Flacht

Projektehaus-Flacht
Projektehausleitung: Claudia Looser, Tel. 33489
Belegung: Nicole Beck, Tel. 915366
Kontakt: proha@cvjmflacht.de
Programmheft: www.cvjmflacht.de/Projektehaus
*******************************************************************************
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Evangelisch-methodistische
Kirchengemeinde Weissach
Friedenskirche
Pastor Walter Knerr
Bachstr. 29, 71287 Weissach
Tel.: 07044/31586
Fax: 07044/930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://www.emk-weissach.de
----------------------------------------------------------------------------

Jahreslosung 2017
Gott spricht: Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen
neuen Geist in euch. (Hesekiel 36,26)
----------------------------------------------------------------------------

VERANSTALTUNGEN
Samstag, 31. Dezember – Silvester
17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Feier des Heiligen

Abendmahles (Pastor Walter Knerr)
Sonntag, 1. Januar – Neujahr
11.00 Uhr Andacht zum neuen Jahr

(Pastor Walter Knerr)
Montag, 2. Januar
19.30 Uhr Ökum. Friedensgebet in der Kath. Kirche
Donnerstag, 5. Januar
15.45 Uhr Ökum. Andacht im Otto-Mörike-Stift in Flacht
16.45 Uhr Ökum. Andacht im Rosa-Körner-Stift in Weissach
----------------------------------------------------------------------------

Jahreswechsel
An Silvester werden wir in einem Abendmahlsgottesdienst das
alte Jahr in der Gemeinde beschließen. - Mit viel Gepäck kom-
men wir in der Regel an diesem letzten Tag des Jahres an.
Manches davon belastet uns. Der Gottesdienst soll uns dabei
helfen, entlastet über diese Schwelle ins neue Jahr zu treten. In
der Feier des Abendmahls dürfen wir das auch ganz persönlich
erfahren. Wir beginnen an diesem Abend um 17 Uhr.
Am Neujahrstag werden wir uns um 11 Uhr zu einer Andacht
treffen und gemeinsam das neue Jahr begrüßen. Die ganze
Region ist dazu eingeladen. Im Mittelpunkt wird die neue Jah-
reslosung stehen.
----------------------------------------------------------------------------
Zu unseren Gottesdiensten zum Jahreswechsel laden wir sehr
herzlich ein.
Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir friedliche und geseg-
nete Weihnachten und mit der Jahreslosung Gottes Segen für
das Jahr 2017.
Ihre Evangelisch-methodistische Kirche
----------------------------------------------------------------------------

Katholische Kirchengemeinde
St. Clemens Weissach
Pastorale Ansprechperson Frau Cäcilia Riedißer Tannenweg 20,
71287 Weissach
Tel: 07044/31331
In seelsorglichen Notfällen: 015253127143
Fax:07044/32511
E-Mail stclemens.weissach@drs.de
www.katholischweissach.de
Pfarrbüro Barbara Benzing
Di. 16.00 Uhr – 18.00 Uhr Do: 10.00 Uhr – 12.30 Uhr
Kath. Gemeindehaus, Tannenweg 20
Private Vermietungen sind in der Bauzeit leider nicht möglich

Gottesdienstordnung vom 29. Dezember - 04. Januar 2017

Donnerstag, 29. Dezember
Kein Morgenlob in Weissach

Samstag, 31. Dezember
17.00 Uhr Jahresschlussandacht in Rutesheim
18.30 Uhr Jahresschlussandacht in Weissach

Sonntag, 1. Januar- Hochfest der Gottesmutter Maria
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Rutesheim
- mit Aussendung der Sternsinger-
L1: Num 6,22-27 L2: Gal 4,4-7 Ev: Lk 2,16-21

Montag, 2. Januar
19.30 Uhr Ökum. Friedensgebet. Kath. Gemeindehaus,
Weissach

…………...................................................................…………….
Termine:
Sternsinger Aktion 6. und 8. Januar
…………….....................................................................…………

Kirchenchor
Wir treffen uns montags um 19.45 Uhr im alten Gemeindehaus
der St. Raphaels Kirche, Rutesheim, Schubertstr.

Bastelkreis
Wir machen Pause.
……………….....................................................................………

Weihnachtslieder-Aktion
Das Spendenergebnis bei der Weihnachtslieder-Aktion betrug
30.- Euro.
Es wurde 4 Lieder gewünscht und 2 wurde für den Gottesdienst
ausgelost.

Sternsinger Aktion
Die Sternsinger sind in Weissach am 6. und 8. Januar unter-
wegs. Wer den Besuch wünscht und in den letzten Jahren nicht
besucht wurde, kann sich gerne im Pfarramt melden, oder sich
in die Liste eintragen, die im Gemeindehaus ausliegt.

Festliches Neujahrskonzert in St. Raphael mit „Laudamus Te“
Am Samstag, 07. Januar 2017, findet um 19.00 Uhr
in unserer Kirche ein festliches Neujahrskonzert mit den
Solisten, Kammerchor & Orchester „Laudamus Te“ aus Stuttgart
statt.
Leitung: Monica Meira Vasques.
Passend zum neuen Jahr kommt Georg Friedrich Händels „Mu-
sick for the Royal Fireworks“ oder Feuerwerksmusik zur Auffüh-
rung.
Eintrittskarten erhalten Sie in der Buchhandlung „one“ in Rutes-
heim.
Näheres entnehmen Sie bitte dem Plakat in unserer Kirche sowie
den ausliegenden Flyern.

Wichtige Hinweise
Bitte wenden Sie sich an unser Pfarrbüro, wenn Sie
· eine Taufe wünschen
· einen Krankenbesuch für sich oder einen Angehörigen möchten
· ihre Hochzeit planen
· ein seelsorgliches Gespräch suchen
Die pastorale Ansprechperson Frau Cäcilia Riedißer ist am Don-
nerstag von 10.00 Uhr- 12.00 Uhr im Pfarrbüro Weissach erreich-
bar. Sie können gerne auch einen anderen Termin vereinbaren.
Mesner und Hausmeister Karl Klesse, Tel: 07044/958411
Kath. Kirchengemeinde St. Raphael Rutesheim Tel: 07152/51913
Pfarrbüro: Di 9.30 Uhr – 12.00 Uhr Do 15.30 Uhr – 18.00 Uhr

Adventgemeinde
"Dann sah ich [Johannes] einen neuen Himmel und eine neue
Erde. Der erste Himmel und die erste Erde waren verschwun-
den und das Meer war nicht mehr da." (Offenbarung 21,1 GN;
vgl. 20,11)
Wir sind am Ende eines Zeitabschnitts angelangt, den wir Jahr
nennen. Wir werden nun die Zahl ändern, mit der wir das lau-
fende Jahr bezeichnen. Dies erinnert uns daran, dass die Zeit
flüchtig ist, dass sie vergeht. Unsere Lebenszeit verringert sich
mit jeder Sekunde. Nutzen wir die uns gegebenen Lebenstage?
Was taten und tun wir mit der Zeit? Wie viel Zeit haben wir für
Gott und unsere Mitmenschen? Militärische Konflikte, die kaum
noch zu beherrschen sind, überziehen unsere Welt. Elementare
Lebensgrundlagen werden zerstört. Was bleibt ist Angst. Was
für ein Wirrnis ist doch die Geschichte der Völker! Eine schier
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endlose Spirale von Hass, Neid, Habsucht und Machtgier. Strö-
me von Blut flossen, Unschuldige mussten leiden. Und das
alles ist nicht nur Vergangenheit; es geht bis zum heutigen Tag
so weiter. Zur bestimmten Zeit wurde Gott Mensch – und zur
bestimmten Zeit wird Gott eingreifen und einen Schlusspunkt
für diese Welt setzen. "die Völker lehnten sich gegen dich auf;
darum bist du zornig geworden. Jetzt ist die Zeit gekommen,
Gericht zu halten..." (Offenbarung 21,5 GN) Wenn Jesus Christus
zum zweiten Mal kommt, dann wird das die endgültige Wende
zu einer neuen Welt sein. Dafür gibt ER selbst die Garantie:
"Und der, der auf dem Thron saß, sagte: »Ja, ich mache alles
neu!« Und dann sagte er zu mir: »Schreib es auf, denn was ich
dir sage, ist zuverlässig und wahr!«" (Offenbarung 21,5 NL) Mit
dieser Zukunftsgarantie können wir leben, voll Hoffnung selbst in
der schwärzesten Gegenwart – heute und morgen und an jedem
Tag, den Gott uns noch schenkt.
Gottesdienst: Samstag (Sabbat), 31. Dezember 2016
9.30 Uhr Bibelstudium
9.30. bis 10.30 Uhr Kindergottesdienst
10.40 Uhr Gottesdienst, Predigt: P. Cacciapuoti
15.00 Uhr Jahresschluss-Gottesdienst

Vereine

Bund für Umwelt und
Naturschutz Deutschland (BUND)
Ortsgruppe Weissach und Flacht

Alles Gute im neuen Jahr,
viel Gesundheit und Glück wünscht die BUND Ortsgruppe
Weissach und Flacht allen Bürgerinnen und Bürgern unserer
Gemeinde. Viel Kraft und Ausdauer all denjenigen, die sich
aktiv im Umwelt- und Naturschutz engagieren.
Bleibt uns treu, denn wir haben auch im Jahr 2017 viel vor.
Es grüßt der BUND Vorstand

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Weissach-Flacht

So erreichen Sie uns:

1. Vorsitzender
Jörg Männer

Tel. 07156 18911
vorstand@drk-weissach-flacht.de

Bereitschaftsleitung
Dietmar Büchele

Tel. 07044 233252
Daniel Wurster

Tel. 0172 5743196
bereitschaftsleitung@drk-weissach-flacht.de

www.drk-weissach-flacht.de
Erste Hilfe Kurse

Kreisverband Böblingen e.V.
Tel. 07031 6904-0

www.drk-kv-boeblingen.de

N o t r u f: 1 1 2

Mittagstisch in Flacht macht Winterpause
Unser Seniorenmittagstisch in Flacht macht vom 7. Dezember
bis zum 9. Januar Winterpause. Ab Dienstag, 10. Januar, sind
wir wieder für Sie da. Wir wünschen all unseren Gästen eine
schöne Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Freundeskreis Rosa-Körner
und Otto-Mörike-Stift e.V.
Rosa-Körner-Stift
Donnerstag, 05.01.2017
16:45 ökumenische Andacht mit Elisabeth und Tobias Göltl im
Rosa-Körner-Stift
Die Begegnungsstätte hat noch geschlossen.
Montag, 09.01.2017
14:30-17:00 die Begegnungsstätte des Rosa-Körner-Stifts ist
wieder geöffnet, es gibt wieder leckere Kuchen und Kaffee-
Variationen
13:30 bitte beachten Sie, dass wir unsere 1. Mitarbeiterbespre-
chung haben. Wir wollen planen und unsere neue Koordinatorin
Frau Weeber vorstellen und willkommen heißen.
Otto-Mörike-Stift
Donnerstag, 05.01.2016
15:45 ökumenische Andacht mit Elisabeth und Tobias Göltl im
Otto-Mörike-Stift
Die Begegnungsstätte hat noch geschlossen.
Dienstag, 10.01.2016
14:30-17:00 die Begegnungsstätte des Otto-Mörike-Stifts ist
wieder geöffnet, es gibt wieder leckere Kuchen und Kaffee-Vari-
ationen, außerdem trifft sich wieder der offene Handarbeitskreis.
Schauen Sie einfach vorbei, wenn Sie gerne in froher Runde
stricken oder häkeln.
Wir freuen uns, dass Kathrin Weeber als feste Kraft uns Ehren-
amtliche bei der Arbeit im Freundeskreis ab 3. Januar unterstüt-
zen wird. Frau Weeber wird an 3 Vormittagen in der Woche im
Büro sein.
Andrea Pischke

Handharmonika-Freunde
Flacht e.V.

Vereins- und Jugendräume:
Altes Schulhaus Flacht, Leonberger Straße 2,
www.hhf-flacht.de

Heimatverein Weissach
und Flacht e.V.
Letzte Mitteilungen des Jahres 2017
Abgesehen davon, dass wir allen Mitgliedern des Heimatvereins
Weissach und Flacht e.V. und allen Freundinnen und Freunden
des Heimatmuseums ein friedliches, gesundes und glückliches
Jahr 2017 wünschen, haben wir noch ganz prosaische Mittei-
lungen zu machen:
Vergessen!
Wahrscheinlich seit dem 31. Oktober hängt eine Herrenjacke
an der Museumsgarderobe. Farbe olivgrün, Größe 56. Am 27.
November blieb ein schwarzer Herrenhut im Stil eines Trach-
tenhutes hängen.
Im Heimatmuseum befinden sich noch einige Leihgaben von der
Ausstellung „Wilde Zeiten – Jugend in Flacht und Weissach“.
Die vergessenen Kleidungsstücke und die Leihgaben können in
der nächsten Sprechstunde am Mittwoch, den 4. Januar oder
am nächsten Öffnungstag, den 15. Januar abgeholt werden.

Öffentliche Exkursion des Heimatvereinsam Sonntag, den
15. Januar 2017 nach Strümpfelbach
Der Heimatverein besucht das Museum Strümpfelbach und den
Skulpturengarten im Weinberg der Künstlerfamilie Nuss
Teilnahmekosten pro Person für Busfahrt und Eintritt: 25 Euro
Abfahrt:
9.30 Uhr Marktplatz Weissach
9.45 Uhr Flacht, Ortsmitte, vor dem Heimatmuseum
11 Uhr Ankunft in Strümpfelbach, Führung mit Bildhauer Karl
Ulrich Nuss
13 Uhr Fahrt zum Mittagessen nach Weinstadt
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Anschließend bei gutem Wetter Spaziergang durch den Skulp-
turengarten im Weinberg
Rückkehr ca 17 Uhr.
Anmeldung bei Fero Freymark, Telefon 07044/93 08 84, Fax
07044/903 96 58, E-Mail: freymark@archart.de bis spätestens
7. Januar 2017

Öffentliche Exkursion des Heimatvereins am Sonntag, den
15. Januar 2017, nach Strümpfelbach
Der Heimatverein besucht das Museum Strümpfelbach und
den Skulpturengarten im Weinberg der Künstlerfamilie Nuss.
Teilnahmekosten pro Person für Busfahrt und Eintritt: 25 Euro
Atelier Nuss in Strümpfelbach, Foto: Sammlung Nuss
Abfahrt: 9.30 Uhr Marktplatz Weissach
9.45 Uhr Flacht, Ortsmitte, vor dem Heimatmuseum
11 Uhr Ankunft in Strümpfelbach, Führung mit Bildhauer Karl
Ulrich Nuss
13 Uhr Fahrt zum Mittagessen nach Weinstadt
Anschließend bei gutem Wetter Spaziergang durch den Skulptu-
rengarten im Weinberg.
Rückkehr ca. 17 Uhr.
Anmeldung bei Fero Freymark, Telefon 07044/93 08 84, Fax
07044/903 96 58, E-Mail: freymark@archart.de bis spätestens
7. Januar 2017

Barbara Hornberger

Heimatmuseum Flacht und Museumscafé
Leonberger Str. 2, im Ortsteil Flacht

nächster Öffnungstag 15. Januar, 14-17 Uhr
Sie erreichen die Museumsleiterin persönlich

dienstags zwischen 15 und 18 Uhr im Heimatmuseum,
keine Sprechstunde am 3. Januar,

verlegt auf Mittwoch, den 4. Januar 2017
Termine nach vorheriger Vereinbarung jederzeit möglich!

und
jederzeit telefonisch: 07044 32109 und

per E-Mail: info@heimatmuseum-flacht.de
www.heimatmuseum-flacht.de

Kleintierzüchterverein Z 294
Weissach e.V.

Vereinsheim
Jahnstr. 6, Weissach
Tel. 01520 8399339

Öffnungszeiten Vereinsheim
Montag 18.00 - 23.00 Uhr (außer an Feiertagen)

Sonn- und Feiertag 10.00 - 12.30 Uhr
www.ktzv-weissach.de

Wir wünschen all unseren Mitgliedern und Freunden unseres
Vereins einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Öffnungszeiten über die Feiertage:
Neujahrstag, 1. Januar, geschlossen

LandFrauen
Ortsverband Weissach-Flacht
Am Donnerstag den 5.01.2017 um 9:30 Uhr ist unser Neujahrs-
frühstück im Rosa-Körner-Stift Unkostenbeitrag 5 €.
Pfarrer Pitzal lädt die LandFrauen am Donnerstag den 12.1.2017
um 11 Uhr an die Krippe nach Renningen-Malmsheim ein. Pfar-
rer Pitzal wird zu diesem Treffen auch Landwirtschaftsminister
Hauck einladen. Anschließend gibt es wieder die Möglichkeit
zum Mittagessen, dazu muss man sich aber anmelden. Pfarrer
Pitzal schreibt: " Es war immer ein großer Tag, wenn wir uns mit
den LandFrauen an der Krippe eingefunden haben."
Wir wünschen Ihnen, Ihrer Familie, Ihren Freunden ein gutes und
gesundes neue Jahr.
Die Vorstandschaft

Ski- und Freizeitclub
Flacht 1987 e.V. Flacht 1987 e.V.

Vorankündigung Jagatee-Party 2017
Wir freuen uns, Sie wieder zu unserer Jagateeparty am 7.1.2017
ab 14 Uhr ans Waldhäusle in Flacht einladen zu dürfen. Wir
verwöhnen Sie in gewohnter Art und Weise mit Wurst, Glühwein
und unserem selbstgemachten Jagatee. Fehlen darf natürlich
nicht unser DJ Roli, der uns wie jedes Jahr die neusten Après-
Ski-Hits präsentiert und immer für eine Bombenstimmung sorgt.
Diese Après-Skiparty hat sich längst als Höhepunkt am Jahres-
anfang etabliert und lockt jedes Jahr viele hundert Gäste aus nah
und fern, an die "Stahlbühlalm".
Seien auch Sie unser Gast und lassen Sie uns das Jahr in
freundlicher Runde und fröhlicher Stimmung beginnen. Sollte
das Wetter bis dahin doch mal nach Winter aussehen, stehen
die beheizte Waldhütte oder das lodernde Feuer im Freien zum
Aufwärmen bereit. Warm anziehen und einfach vorbeikommen,
wir freuen uns bereits auf Sie.
Euer Jagatee-Team des Ski- und Freizeitclub Flacht e.V. 1987

TC Weissach-Flacht

Weihnachtsferien Clublokal "Il Sogno"
Ab Mittwoch, 28. Dezember bis einschließlich Dienstag, 10. Ja-
nuar 2017, hat unser Clublokal "Il Sogno" Betriebsferien.
Mario Stelladoro und sein Team freuen sich ab Mittwoch, 11.
Januar 2017 wieder über Ihren Besuch.

TSV Flacht

Abteilung Fußball Aktive

Die Richtung stimmt - der TSV Flacht blickt auf ein positives
Jahr 2016 zurück!
Ruhig ist es seit einigen Tagen am Trainingsgelände an der
Kelterstraße geworden. Beide Aktiven-Teams haben sich in die
Winterpause verabschiedet. Es ist Zeit, das Fußballjahr 2016
aus Sicht des TSV Flacht noch einmal Revue passieren zu las-
sen. Nach dem Aufstieg in die Bezirksliga, beendete man die
vergangene Saison 2015/2016 als bester Aufsteiger auf Tabel-
lenplatz acht. Das Team zeigte beachtliche Leistungen und es
wurde schnell klar, dass die schwarz-blauen absolut zurecht in
dieser Liga vertreten sind. In der Sommerpause wurden dann
neue Strukturen für die Zukunft geschaffen. Den Verantwortlichen
gelang es eine zweite Flachter Mannschaft in den Spielbetrieb
aufzunehmen. Ein weiterer wichtiger Schritt für die Zukunft der
TSV-Fußballabteilung. Wie wichtig dieser Schritt war, zeigte dann
die komplette Vorrunde der Saison 2016/2017. Das Bezirksliga-
Team hatte riesige Verletzungssorgen. Zum Teil fehlten an Spiel-
oder Trainingstagen bis zu 15 Spieler. Ohne die Hilfe der zweiten
Mannschaft wäre es mit Sicherheit sehr oft schwierig geworden,
die Ersatzbank zu füllen. Trotzdem ist es der Mannschaft ge-
lungen, eine ordentliche Vorrunde zu spielen. Mit 29 Punkten
aus 19 Spielen, steht man aktuell auf Tabellenplatz sieben der
Tabelle. Eine Schwächeperiode im Oktober mit fünf Niederlagen
aus sechs Spielen verhinderte eine noch bessere Platzierung.
Wieder einmal herausragend war die Offensivleistung des Teams.
Mit 43 geschossenen Toren stellt man die drittbeste Offensive
der Liga. Dagegen kassierte man mit 49 Toren die zweitmeisten
der Liga. Aufgrund einer tollen Serie mit 14 Punkten aus den
letzten sechs Spielen vor der Winterpause, geht die Bezirksliga-
Mannschaft mit einem guten Gefühl in die Winterpause. Wohl
wissend, dass im neuen Jahr noch viel Arbeit ansteht. Mit einem
dann hoffentlich wieder breiteren Kader, möchte sich das Team
unter den besten sechs Mannschaften der Liga festsetzen und
auch im Pokalwettbewerb so weit wie möglich kommen. Die
zweite Mannschaft unter der Leitung von Spielertrainer Benjamin
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Schäffer überzeugte auf Anhieb. Zusammengestellt aus ehema-
ligen Flachter Spielern und vielen jungen Talenten, überwintert
das Team ungeschlagen auf Tabellenplatz zwei. 8 Siege und 2
Unentschieden stehen aus zehn Spielen zu Buche. Im Pokal-
wettbewerb schlug man unter anderem die 1. Mannschaft des
TSV Eltingen und die TSF Ditzingen. Abschließend kann der TSV
Flacht auf ein wirklich gutes Fußballjahr 2016 zurückblicken. Wir
bedanken uns bei den vielen Flachter Fans und Zuschauern, die
uns Woche für Woche vom Spielfeldrand unterstützen. Außer-
dem gilt ein großes Dankeschön an die Abteilungsleitung, den
Platzwarten, unserem Pressewart sowie den Sponsoren und
Gönnern. Nun wünschen wir euch allen einen guten Rutsch in
das neue Jahr. Selbstverständlich werdet ihr auch in 2017 wieder
mit allen Informationen rund um unsere Mannschaften versorgt.
Euer TSV-FACEBOOK-TEAM

TSV Weissach

Abt. Handball

We want you! Handball in Weissach
Die Handballer/-innen aus Weissach wollen dich!
Du würdest gerne Handball spielen?
Du bist auf der Suche nach einem neuen Handballverein?
Du bist neu in Weissach und würdest gerne etwas unternehmen?
Du würdest gerne Mannschaftssport betreiben?
Du möchtest neue Leute kennen lernen?
Oder dich einfach ein bisschen fit halten?
Ob Mann oder Frau, Jung oder Alt, Neuanfänger oder Profi ...
in Weissach ist jeder im Training willkommen!
Besuchen Sie uns auch im Web unter www.weissach-handball.
de oder www.facebook.com/weissach.handball

Trainingszeiten der Handballabteilung des TSV Weissach:
Achtung: Aufgrund der Hallensituation in Weissach kann es zu
Verschiebungen oder Ausfällen kommen. Vorübergehend wird
nur in der Heckengäusporthalle II trainiert.
• Jugend
Mittwoch: 17 - 18.30 Uhr (Heckengäusporthalle II) 5 - 8 Jahre
Freitag: 16.15 - 17.30 Uhr (Heckengäusporthalle II) ab 8 Jahre
• Damen
Dienstag: 19.30 - 21.00 Uhr (Heckengäusporthalle I)
Donnerstag: 19.00 - 21.00 Uhr (Heckengäusporthalle I)
• Herren
Montag: 20 - 22 Uhr (Heckengäusporthalle I)
Donnerstag: 20 - 22 Uhr (Heckengäusporthalle II)
Besuchen Sie uns auch im Web unter www.weissach-handball.
de oder www.facebook.com/weissach.handball

Abt. Wandergruppe

Hallo Wanderfreunde!
Vorschau für Januar:
Ein gesundes und wanderfreudiges Neues Jahr 2017 wünschen
Euch Eure Wanderführer!
Charly, Hartmut und Bernhard
Die Festtage sind vorbei, die Kilos haben zugenommen??!!
Das wollen wir ändern!!:
----------------------------------------------------------------------------
Am 8.1.17 ist unsere erste Wanderung.
Mit Fahrgemeinschaften fahren wir in Richtung Hemmingen zum
Waldparkplatz. Von dort geht es durch den Wald zum Eulenberg
nach Schöckingen. Im Gasthof Adler machen wir Mittagspause.
Zurück geht es über den Kirschenrain und am Bahngleis entlang
zum Parkplatz.
Treffpunkt: REWE-Parkplatz 10.00 Uhr
Wanderstrecke: ca 10 km
Info?: Tel. 32019 Ruth u. Charly
Bis bald Euer Charly

VdK
Ortsverband Flacht

HOMEPAGE: www.vdk.de/ov-flacht

Ich denk‘, es war ein gutes Jahr

der Rauhreif legt sich vor mein Fenster,
kandiert die letzten Blätter weiß.

der Wind von norden jagt Gespenster
aus nebelschwaden übers eis,

die in den Büschen hängen bleiben,
an Zweigen wie Kristall so klar.

ich hauche Blumen auf die Scheiben
und denk‘ es war ein gutes Jahr!

–
Sind ein paar Hoffnungen zerronnen?
War dies und jenes Lug und Trug?

Hab‘ nichts verloren, nichts gewonnen,
so macht mich auch kein Schaden klug.

So bleib ich narr unter den Toren,
hab‘ ein paar illusionen mehr,

hab‘ nichts gewonnen, nichts verloren,
und meine Taschen bleiben leer.

–
nichts bleibt von Bildern, die zerrinnen,

nur eines seh‘ ich noch vor mir,
als läg‘ ein Schnee auf meinen Sinnen

mit tiefen Fußstapfen von dir!
Mir bleibt noch im Kamin ein Feuer
und ein paar Flaschen junger Wein.

Mehr Reichtum wär mir nicht geheuer
und brächte Sorgen obendrein.

–
du kommst, den Arm um mich zu legen,

streichst mit den Fingern durch mein Haar:
„denk‘ dran, ein Holzscheit nachzulegen . . .

ich glaub‘, es war ein gutes Jahr!“

Mit diesen Gedanken von Reinhard Mey bedanken wir uns
für Ihr Vertrauen und Ihre Treue und wünschen Ihnen allen

ein gutes, gesundes und glückliches Neues Jahr 2017.

Ihr Vorstand des VdK Flacht

HABEN SIE INTERESSE AN UNSEREN AKTIVITÄTEN?
Für Ihre Fragen stehe ich Ihnen sehr gerne zur Verfügung

Gisela Rockenfeller-Ziehmann
Vorsitzende des VdK Ortsverbandes Flacht (ViSdPR)

Weißdornweg 3, 71287 Weissach-Flacht
gisela.rockenfeller@gmx.de oder Telefon 07044 32494

Parteien

FW Ortsverband
Danke für das Vertrauen
Mit Zuversicht ins Neue Jahr 2017
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Mitglieder,
die Freien Wähler wünschen Ihnen ein erfolgreiches Neues Jahr
2017. Wir danken Ihnen für das entgegengebrachte Vertrauen.
Das Jahr 2016 war für unsere Gemeinde kommunalpolitisch
nochmals sehr bewegt. Bürgermeister Daniel Töpfer und der
Gemeinderat mussten weitere personelle Weichenstellungen vor-
nehmen um die Verwaltung optimaler auszurichten. Neben der
Aufarbeitung früherer Fehlentwicklungen wurden verstärkt die
künftigen Ziele und Planungen vorangetrieben und umgesetzt.
Das Entwicklungszentrum von Porsche kann seine technologi-
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sche Spitzenstellung im Rahmen des verabschiedeten Flächen-
nutzungsplanes ausbauen. Durch die Schaffung der Südausfahrt,
angebunden an die Straße zwischen Flacht und Mönsheim und
ein weiteres großes Parkhaus müsste der Verkehr entzerrt wer-
den. Die Ortsdurchfahrt in Flacht wird 2017 endlich ausgebaut.
Belastungen durch diese große Baumaßnahmen mit Verkehrsbe-
einträchtigungen sind allerdings nicht zu vermeiden. Die Bebau-
ung zwischen der Bergstraße und Seitenstraße wird ebenfalls
erfolgen. Reihenhäuser mit einer großen Tiefgarage werden die
Ortsmitte sicherlich beleben. In Weissach wird die Überbauung
der Aidenbergsteige angegangen.
Das Thema Hochwasserschutz wird Verwaltung und Gemein-
derat fordern. Ein ausgewogenes Konzept ist das Ziel. Die
Enthärtungsanlage für das gemeindeeigene Trinkwasser soll
2017 in Betrieb gehen, sobald die notwendigen Leitungen zum
Hochbehälter geschaffen sind. Die Ausgliederung und Übernah-
me der Sozialstation durch die Samariterstiftung sichert allen
Mitarbeiter/-innen die Arbeitsplätze und den hohen Leistungs-
standard für unsere pflegebedürftigen Mitbürger. Gleichzeitig
werden die Verwaltung und der Gemeindehaushalt entlastet.
Die Samariterstiftung, die unsere Pflegeheime in Weissach und
Flacht sowie das Betreute Wohnen betreut, ist sehr kompetent
und zuverlässig. Diese Organisation ist in der Lage, die weiter
steigenden Ansprüche und Anforderungen der älter werdenden
Generation sicher zu stellen.
Es gibt also viel zu tun. Die Freien Wähler unterstützen die
Verwaltung und Bürgermeister Daniel Töpfer und danken allen
Beschäftigten der Gemeinde. Unsere Gemeinde ist gut aufge-
stellt und kann mit Zuversicht ins Neue Jahr gehen. Die Freien
Wähler danken allen, die sich für das Gemeinwohl einsetzen,
insbesondere allen Ehrenamtlichen in den Vereinen, christlichen
Organisationen, der Feuerwehr und im DRK.
Freie Wähler
Weissach-Flacht e.V.
Für den Vorstand
Wolfgang Gohl und Volker Kühnemann

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Der Garten im Dezember 2016
Gefrierschutz bei Frühbeetkästen
Frühbeete, die schon im Februar genutzt werden sollen, müs-
sen gegen starkes Einfrieren geschützt werden. Trockenes
Laub, etwa 30 cm stark in den Frühbeetkasten eingebracht,
eignet sich dazu am besten. Auch von außen sollte das Früh-
beet mit einer dicken Laubschicht eingepackt werden, sonst
dringt der Frost von der Seite her ein. Frühbeete, die noch mit
Gemüse, zum Beispiel Winterendivien oder Feldsalat, besetzt
sind, sollten bei frostfreier Witterung regelmäßig gelüftet
werden. Das beugt dem Befall der Pflanzen mit Mehltau und
anderen pilzlichen Erregern vor.

Winterschnitt bei Obstgehölzen
Bei frostfreiem Wetter kann mit dem Winterschnitt der Obst-
gehölze begonnen werden. Zugleich sind noch vorhandene
Fruchtmumien und Raupennester an den Bäumen zu entfer-
nen und zu vernichten. Sich vor dem Beginn der Schnittar-
beiten noch einmal ein wenig mit den Grundlagen des Obst-
baumschnitts zu befassen, kann nicht schaden. Seit jeher ist
er neben der Sortenwahl ein viel und manchmal kontrovers
diskutiertes Thema im Obstbau. Obstbaumschnitt ist kein
Allheilmittel. Er ist nur eine spezifische Pflegemaßnahme un-
ter vielen anderen. Auch die bereits im Oktober angelegten
Leimringe gegen den Frostspanner sollten gegen Ende des
Jahres erneuert werden. Durch anhaftenden Schmutz sind sie
in der Regel nicht mehr so fängig.

Christrosen schützen
Christrosen leiden im Winter nicht, wenn sie gegen starken
Frost und Wind geschützt sind. Den einfachsten Schutz erge-
ben ein paar Zweige Nadelreisig oder eine Kiste ohne Deckel.
Sie wird über die mit Knospen besetzte Pflanze gestülpt und
mit trockenem Laub aufgefüllt. Nach Abklingen des Frostes
muss der Schutz entfernt werden, damit die Pflanzen nicht
vergeilen oder von Pilzen befallen werden. Christrosen tau-
chen im Garten in verschiedenen Arten, Rassen und Sorten
auf. Helleborus niger ‚Praecox’ blüht oft schon ab Anfang
Dezember.

Zimmerpflanzen nebeln
Höhere Luftfeuchtigkeit fördert das Wohlbefinden von Zim-
merpflanzen. Zimmerpflanzen leiden im Winter oft bei zu
geringer Lichtmenge und trockener Zimmerluft in überheiz-
ten Zimmern. Dies gilt besonders für Wohnräume. Häufiges
Nebeln schafft Abhilfe, denn die Luftfeuchtigkeit in der Um-
gebung der Pflanzen wird damit gleichmäßig erhöht. Übri-
gens: Der im Moment wieder topaktuelle Weihnachtsstern
gehört im Gegensatz zu seinen winterblühenden Schwestern
Azalee und Alpenveilchen ins warme Zimmer. In zu kühlen
Räumen verliert er oft alle Laubblätter, was unschön aus-
sieht. In lufttrockenen Räumen muss er zudem reichlich ge-
wässert werden.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.

Rezept-Tipp aus der Redaktion:

Rotkraut
1 mittelgroßer Kopf Rotkraut (ca. 1 kg), 2 mittelgroße Zwie-
beln, 1/10 l roter Weinessig, 2 TL Salz, 30 g Zucker, 2 mittel-
große Kochäpfel, 30 g Schweineschmalz, 1 große Zwiebel, 2
ganze Gewürznelken, 1 kl. Lorbeerblatt, 3 EL Rotwein, 3 EL
Johannisbeergelee.

Das Rotkraut waschen, schadhafte Blätter entfernen und den
Kopf in vier Teile schneiden. Den Strunk herauslösen und die
Viertel in etwa 1/2 cm breite Streifen schneiden. Reichlich
Wasser in einem Topf zum Kochen bringen, den Kohl darin
2 bis 3 Min. blanchieren und dann auf einem Sieb abtropfen
lassen.

Anschließend das Gemüse zusammen mit den klein gehack-
ten Zwiebeln in eine große Schüssel geben, mit Essig, Salz
und Zucker würzen und einige Male umrühren, damit die
Streifen von allen Seiten gut mariniert werden. Die Äpfel
schälen, entkernen und in 1/2 cm dicke Scheiben schneiden.
In einer Kasserolle im erhitzten Schmalz etwa 5 Min. unter
häufigem Rühren garen, bis sie hellbraun sind.

Die große Zwiebel mit den Gewürznelken spicken und mit
dem Kohl und dem Lorbeerblatt in die Kasserolle geben.
Gut umrühren, kochendes Wasser dazugießen, das Ganze
bei großer Hitze zum Kochen bringen und zugedeckt etwa 1
1/2 bis 2 Stunden leicht gar schmoren lassen. Eventuell etwas
Wasser nachfüllen, jedoch sollte am Schluss nur noch wenig
Flüssigkeit in der Kasserolle sein. Kurz vor dem Servieren die
mit Gewürznelken gespickte Zwiebel und das Lorbeerblatt
herausnehmen und den Rotwein und das Johannisbeergelee
unterrühren.
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